
   

                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                   

 
BUNDESWAHLBEHÖRDE 
 

GZ.: BMI-WA1120/0031-III/6/2015 
 

 

Wien, am 22. Juli 2015  
 

 

„EU-AUSTRITTS-VOLKSBEGEHREN“ 

 

Gemäß § 16 des Volksbegehrengesetzes 1973, BGBl. Nr. 344, zuletzt geändert durch das 

Bundesgesetz, BGBl. II Nr. 103/2013, hat die Bundeswahlbehörde in ihrer Sitzung vom 

22. Juli 2015 aufgrund der Berichte der Bezirkswahlbehörden folgendes Ergebnis der Eintra-

gungen für das „EU-AUSTRITTS-VOLKSBEGEHREN“ ermittelt: 

 

 
 

Gebiet 

 
Stimm- 

berechtigte 
 

 
Anzahl der gültigen 

Eintragungen 
(inkl. Unterstützungserklärungen) 

 
Stimm-

beteiligung 
in % 

 
Burgenland 231.263 10.187 4,40 

 
Kärnten 437.699 21.245 4,85 

 
Niederösterreich 1,277.015 66.191 5,18 

 
Oberösterreich 1,091.565 51.255 4,70 

 
Salzburg 389.823 18.688 4,79 

 
Steiermark 963.801 34.146 3,54 

 
Tirol 534.622 16.179 3,03 

 
Vorarlberg 266.607 4.444 1,67 

 
Wien 1,142.742 38.721 3,39 

 
Österreich 6,335.137 261.056 4,12 

 

Da somit mehr als 100.000 gültige Eintragungen von Stimmberechtigten ermittelt worden 

sind, hat die Bundeswahlbehörde festgestellt, dass ein Volksbegehren im Sinn des Art. 41 

Abs. 2 B-VG vorliegt. 

 
Der Stellvertreter der Bundeswahlleiterin: 

 

SC Mag.Dr. Mathias Vogl 
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